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31. Plenarsitzung der Stadtverordnetenversammlung am 02.05.2024
29. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung

Frage Nr.: 2454 Haus der Horizonte

Stadtv. Korenke- CDU -

Derzeit entsteht am Dunantring 41 in Frankfurt-Sossenheim mit dem "Haus der Hori-
zonte" ein Wohnheim mit mindestens 16 Wohnplätzen. Es richtet sich an Kinder und 
Jugendliche mit einer geistigen Behinderung und zusätzlichen Behinderungsbildern 
wie Autismus-Spektrum-Störung, Bindungsstörung, Posttraumatische Belastungsstö-
rung oder auch Störungen im Sozialverhalten. Die Fertigstellung soll bis Mitte 2024 
erfolgen.

Ich frage den Magistrat:

Mit wie vielen Anmeldungen von Schülern außerhalb Frankfurts rechnet der Träger, 
und an welchen Schulen plant der Magistrat, diese zusätzlichen Schüler mit den ge-
nannten Förderbedarfen konkret zu beschulen?

Die Frage wird wie folgt beantwortet:

Zur aktuellen Anmeldesituation der zukünftigen Schüler:innen im Haus der Horizonte, die
von außerhalb Frankfurts kommen, können wir leider noch keine verbindlichen Daten 
melden. 

Das Jugend- und Sozialamt steht derzeit noch in Verhandlungen mit dem Leistungsträ-
ger, die Leistungs-und Vergütungsvereinbarung ist noch nicht final abgeschlossen. Wei-
ter ist eine Abstimmung zwischen dem Jugend- und Sozialamt als örtlichem Träger der 
Eingliederungshilfe und dem Leistungsträger, zur Belegung des Hauses der Horizonte, 
noch in Vorbereitung. 

Da insgesamt Einrichtungen dieser Art im Bundesgebiet nicht ausreichend zur Verfü-
gung stehen, ist eine Belegung auch von anderen örtlichen Trägern der Eingliederungs-
hilfe (hessenweit/ deutschlandweit) möglich. 

Die endgültige Entscheidung über den Ort der Beschulung trifft das Staatliche Schulamt. 
Bei dieser Entscheidung wird laut Aussage des Staatlichen Schulamtes auch eine (be-
stehende) Beschulung außerhalb Frankfurts in Betracht gezogen. 


